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Drei Generationen vereint
KLEEFEST AmWochenende findet das Reit- und Springturnier inWürchwitz statt
und es gibt rund 600 Starts. Wie sich eine pferdeverrückte Familie dafür einsetzt.

VON YVETTE MEINHARDT

WÜRCHWITZ/MZ - Der Klee blüht in
diesen Tagen und zeigt, es ist so
weit: Am Freitag beginnt das
171. Kleefest mit einem Film-
abend inWürchwitz. AmWochen-
ende steigt dann das Reitturnier.
Viele Helfer sind seit Wochen im
Einsatz, um das Ereignis vorzube-
reiten. „Rund 600 Starts werden
wir in den verschiedenen Reit-
und Dressurprüfungen an beiden
Tagen im Parcours haben“, sagt
Ulrike Schramm, selbst leiden-
schaftlich Reiterin und seit Jah-
ren Mitglied im Pferdesportver-
einWürchwitz. Die außergewöhn-
lich hohe Anzahl der Starter er-
klärt sich durch die Kreismeister-
schaften der Kinder und Jugendli-
chen im Burgenlandkreis, die in
das Kleefest-Turnier integriert
wurden. Kinder im Alter von vier
bis zu 21-jährigen Jugendlichen
werden starten, sieben Kreis-
meistertitel vergeben.

Die Starter zum Kleefest-Tur-
nier kommen aus vier Bundeslän-
dern, nämlich Sachsen-Anhalt,
Sachsen, Thüringen und Bran-
denburg. Die Wettkämpfe begin-
nen am Sonnabend und Sonntag
jeweils um 8Uhr. Zahlreiche Frei-
willige haben mit vollem Einsatz
das Turnier vorbereitet. Die meis-
ten von ihnen halten den Reitern
seit vielen Jahren die Treue. So ist
es auch bei René Himmel, der seit
vier Jahren dem Verein vorsteht.
„Schon als Kind war ich verrückt
nach Pferden, saß mit neun Jah-
ren zum ersten Mal im Sattel und

ging nach Altkirchen bei Meusel-
witz zumReiten“, erinnert er sich.
Später wechselte er nach Würch-
witz. Beruflich war er als Tierwirt
eng mit der Landwirtschaft ver-

bunden, später schulte er zum
Fliesenleger um und arbeitet heu-
te als Facility-Manager in einem
großen Unternehmen, schwärmt
von Gera nach Thüringen und
Sachsen-Anhalt aus.

Die Liebe zum Pferdesport
liegt bei ihm in der Familie, sein
Vater Bernd Himmel war eben-
falls pferdeverrückt und hat eben-
falls 25 Jahre lang als Vorsitzen-
der die Geschicke des Würch-
witzer Vereins gelenkt. Er ist in-
zwischen über 70 Jahre alt, doch
beim Turnier ist er immer dabei.
Mutter Dorothea findet man auch
an der Reitanlage. Sie gehört seit
Jahren zu den guten Geistern in
der Küche, backt Kuchen und
arbeitet bei der Ausgabe von Kaf-
fee und Kuchen mit. So ist der eh-
renamtliche Einsatz für den Reit-
verein seit langem ein Projekt für
die ganze Familie. Denn auch der
20-jährige Sohn bzw. Enkel ist bei
en Vorbereitungen dabei.

„Paul ist unser Chef-Traktorist,
denn schon als er neun Jahre alt
war, hat mit auf dem Parcours ge-
holfen“, sagt Ulrike Schramm. „Er
ist unser Platzwart der Herzen.“
Inzwischen lernt der junge Mann
einen Beruf in der Landwirtschaft
im Nachbardorf. Die Familie lebt
in Wildenborn, eigene Pferde ha-
ben sie schon kurz vor der Jahr-
tausendwende abgeschafft und so
startet keiner bei dem Turnier.
Doch die Liebe zum Pferdesport
und vor allem zum Würchwitzer
Verein blieb. „Ich ziehe vor Leu-
ten wie Friedrich-Karl Steinbach
und Ernst Ebenhoch den Hut. Sie
haben den Reitsport in unserer
Region maßgebend mitgestaltet“,
sagt René Himmel. Und vielleicht
steht irgendwann doch mal wie-
der ein Pferd auf dem Hof.

16 Mitglieder, darunter drei
Kinder, hat der Würchwitzer Ver-
ein. Damit zählt er zu den kleins-
ten im Kreis. Zum Vorstand gehö-
ren nochUlrike SchrammundAn-
drea Bartl. „Wenn wir ein Turnier
durchführen, dann können wir
uns auf eine Schar von gut und
gerne 50 zuverlässigen Helfern
verlassen. Ohne sie wäre die Orga-
nisation nicht denkbar“, sagt
Schramm.Das Turnier ist fest ein-
gebunden in das Kleefest. So fin-
det am Sonntag ab 14 Uhr neben
dem Reitplatz ein Kinderfest
statt. Gegen 15 Uhr findet die Eh-
rung des Edlen vom Kleefelde auf
dem Denkmalsberg statt. Von 16
bis 23 Uhr steigt das Weinfest bei
Familie Triebe in Würchwitz und
dann ist noch lange nicht Schluss.

ProgrammKleefest

Nach demWochenende geht
das Kleefest weiter. Am Diens-
tag, 21. Juni, gibt es einen Se-
niorennachmittag in Lobas, am
Mittwoch folgt das Bauernfo-
rum. Leinen los heißt es am
Freitag, ab 18 Uhr stechen Ba-
dewannen in See. Am Samstag,
25. Juni trifft man sich zuWind-
mühlengesprächen in Bock-
witz. Am Sonntag, 13 Uhr, fin-
det eine Prozession mit Fest-
gottesdienst statt. 14.30 Uhr
folgt das Chorkonzert des Män-
nergesangvereins Kayna. YVE

Agricola lädt zum
Hoftag ein
REHMSDORF/MZ/YVE - Aus Anlass
des 30-jährigen Betriebsjubilä-
ums lädt die Agricola Landwirt-
schaftliche Betriebsgesell-
schaft Rehmsdorf am Samstag,
18. Juni, zum Feiern ein. Be-
ginn ist um 9.30 Uhr. Ab 10 Uhr
starten Flurfahrten mit dem
Bus. Auf demHof inRehmsdorf
spielen in dieser Zeit Schalmei-
en und Jagdhornbläser auf. Es
gibt eine kleine Technikschau
und Kälber zu sehen. Kinder
können in der Hüpfburg sprin-
gen oder sich schminken las-
sen. Die Firma Agricola gehört
zu den größten landwirtschaft-
lichen Betrieben in der Region.

Herbstmarkt
imWethautal
LÖBITZ/MZ/AG - Unter dem Mot-
to „Vielfalt erleben“ wird am
kommenden Tag der Deut-
schen Einheit am 3. Oktober
nach zweijähriger Corona-Pau-
se in Löbitz wieder der Herbst-
markt der Verbandsgemeinde
Wethautal stattfinden. Zum
Angebot gehören ein buntes
Markttreiben, Ausstellungen
im Kulturhaus, der Frühschop-
pen mit den Schönburger Blas-
musikanten, Kinderschminken
und Ponyreiten. Interessenten,
die etwas anbieten wollen, sind
willkommen.
›› Kontakt: Verbandsgemeinde
Wethautal unter 034422/4 14 10

Laut einer Hochrechnung der
KKHKaufmännischeKranken-
kasse wurden im ersten Coro-
na-Jahr 2020 etwa 150.000
Menschen wegen Abhängig-
keit, Entzugserscheinungen
oder psychischer Probleme auf-
grund von Tabak behandelt. Im
Vergleich zu 2010 ist das ein
Plus von 136,5 Prozent, sagt
Kerstin Schönfeldt vom KKH-
Serviceteam.

Was hat die Hochrechnung
noch ergeben?
Die Corona-Krise scheint sich
besonders auf den Tabakmiss-
brauch vonMännern auszuwir-
ken. Bei ihnen registriert die
KKH von 2019 auf 2020 ein
Plus von mehr als drei Prozent.

Welche Gründe gibt es für
diese Zunahme?
Der Experte für Suchtfragen
bei der KKH Michael Falken-
stein nennt unter anderem
Ängste, Frust und Einsamkeit
als Gründe für einen erneuten
Griff zumGlimmstängel. Denk-
bar sei auch, dass Berufstätige

MOMENTMAL!

Zahl der
Raucher hat
zugenommen

im Homeoffice ungehemmter
zur Zigarette greifen konnten.
Bei der Arbeit im Büro sei dies
schwieriger. Dortmüssten Rau-
cherpausen eingelegt werden.

Istweniger zu rauchenweni-
ger gefährlich?
Schon bei einer Zigarette pro
Tag steigt das Risiko für eine
Herzerkrankung und einen
Schlaganfall. Was viele nicht
wissen: Aufhören lohnt sich in
jedem Alter. Selbst wer erst als
über 60-Jähriger auf Zigaretten
verzichtet, senkt das Risiko für
Herz-Kreislauferkrankungen
bereits innerhalb weniger Jah-
re erheblich.

Vortrag zu Fahrtauglichkeit im Alter
WEISSENFELS/MZ - „Dürfen Oma
und Opa noch Auto fahren?“
Unter diesem Titel steht eine
Vortragsveranstaltung, die an
diesem Donnerstag, 16. Juni,
im Rahmen der Weißenfelser
Seniorenwoche im Sitzungssaal
des Rathauses stattfindet. Be-
ginn ist 16 Uhr. Das teilte die
Stadtverwaltung mit. Dass die-
ses Thema die Gemüter erregt,
zeige der tödliche Unfall, den
vorige Woche eine 85-Jährige
in Hohenmölsen verursacht
hatte (dieMZ berichtete). Refe-

rent der Veranstaltung ist Diplom-Psychologin Daniela Schreiber,
die als Gutachterin beim Tüv Thüringen arbeitet. Sie erkläre
unter anderem, ab wann Hochbetagte ein Risiko im Straßenver-
kehr darstellen. FOTO: DPA

›› Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon 03443/370464.

IN KÜRZE

WEIN-NACHT
Döschwitzer
Weingut mit
von der Partie
WEISSENFELS/DÖSCHWITZ/MZ - In
den vergangenen zwei Jahren ha-
ben die Veranstalter der „Höfi-
schen Wein-Nacht“ in Weißenfels
vergebens gehofft, die Innenhöfe
der Weißenfelser Innenstadt für
gesellige Weinliebhaber zu öff-
nen. Die Pandemie verhinderte so,
dass in diesem Jahr die zehnte
Ausgabe stattfinden kann. Das
aufgeschobene Jubiläum hat die
Vorfreude bei den Veranstaltern
auf die achte Ausgabe an diesem
Sonnabend aber nicht getrübt. Al-
les ist angerichtet für einen schö-

Ein Prosit nach der Pause

nen Abend. „Wir hoffen, dass die,
die kommen, viel Spaß haben wer-
den“, sagt Mitveranstalterin Ka-
trin Vogt.

Insgesamt beteiligen sich zehn
Höfe an der „Höfischen Wein-
Nacht“. In jedem werden regiona-

le Weine ausgeschenkt und Live-
musik angestimmt. Im Huthof,
der von den beiden Vereinen Kul-
turphönix und Music Art betreut
wird, tritt etwa die finnische Sän-
gerin Minttu Koivunen auf. Die
Weine sind traditionell die eigent-

lichen Stars der Veranstaltung.
Laut Katrin Vogt kommen sie aus
acht verschiedenen Weingütern
aus der Region.

ImHof derHerzoglichenWein-
terrassen erhalten die Paten der
dortigen Weinstöcke am Sonn-
abend erstmals Flaschen mit
Wein, der aus ihren Trauben
stammt. Dieser wurde vom Wein-
gut Schulze in Döschwitz gekel-
tert. Weinprinzessin Anna Warte-
mann hat sich am Sonnabend ab
17 Uhr am Weinhang unterhalb
von Schloss Neu-Augustusburg
zur offizielle Eröffnung angekün-
digt. In den Höfen kann ab 18 Uhr
angestoßen werden.
›› Eintrittsbändchen sind für vier (Vor-
verkauf) und sechs Euro (Abendkasse)
erhältlich. Kinder bis 16 Jahre zahlen
keinen Eintritt. Die Preise für 0,1 Liter
Wein beginnen ab 3 Euro, die für 0,2 Li-
ter ab 5 Euro.

AmWochenende findet das Reitturnier in Würchwitz statt. Vater René Himmel und Sohn Paul Himmel beim Arbeitseinsatz. FOTO: ULRIKE SCHRAMM

Händehoch und voller Einsatz für den Reitverein Würchwitz. FOTO: U. SCHRAHMM
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Kerstin Schönfeldt FOTO: KKH

Optiker Frank Thill (links), Brauhaus-Betreiber Andreas Heidrich und Katrin Vogt
laden in unterschiedliche Höfe in der Weißenfelser Innenstadt ein. FOTO: KEMPF
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